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Ergänzungsvereinbarung
— Fahrten Wohnung/erste Tätigkeitsstätte —

Zwischen 

(Praxisinhaber)

und

(Angestellter)

wird in Ergänzung zum Anstellungsvertrag vom folgender Zuschuss zu den Auf
wendungen des Angestellten für Fahrten zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte vereinbart:

Der Praxisinhaber ersetzt dem Angestellten die Kosten für Fahrten zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte in Höhe der 
steuerrechtlich zulässigen Beträge nach § 9 Abs. 1 Satz 3 Nr. 4 EStG, höchstens  € pro Monat.

Zur Bestimmung der Entfernung ist die kürzeste benutzbare Straßenverbindung maßgebend.
Bei Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel ersetzt der Praxisinhaber  € pro Monat.
Der Praxisinhaber übernimmt die pauschale Lohnsteuer nach § 40 Abs. 2 Satz 2 EStG.

Unter Einhaltung einer Frist von 14 Kalendertagen ist diese Ergänzungsvereinbarung bei Vorliegen eines sachlichen Grundes 
widerruflich. Ein sachlicher Grund liegt insb. vor bei einer schwerwiegenden Pflichtverletzung des Arbeitnehmers, welche insb. 
bei der wissentlichen Falschangabe der notwendigerweise zurückgelegten Entfernung sowie der Nichtanzeige des 
Wohnungsortwechsels anzunehmen ist, sowie bei einer wirtschaftlichen Notlage oder wirtschaftlichen Schwierigkeiten des 
Unternehmens, insb. bei einem Umsatzrückgang von mehr als  % im letzten Geschäftsjahr.

Die Ergänzungsvereinbarung kann unter derselben Frist auch bei Umgestaltung des Entgeltsystems widerrufen werden.

Darüber hinaus behält sich der Arbeitgeber vor, die steuer- und sozialversicherungsrechtliche Behandlung ggfs. an geänderte 
gesetzliche Vorgaben anzupassen.

Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.

(Ort)	 (den)

(Praxisinhaber)	 (Angestellter)LESEPROBE


